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1697 März [ 15 . / ] 5 . A
SCHREIBEN VON BUERGERMEISTER UND RAT VON ZUERICH AN DEN LANDVOGT

IM OBEREN UND UNTEREN THURGAU, HPTM. BEAT JAKOB II.
ZURLAUBEN, [ GROSS] RAT [ DER STADT ZUG] 1

"Wir sind jn denen unzweiffenlichen gedaneken gestanden 3 es werde der bekante

missverstand und streit 3 welcher zwüschend denen [ Katholiken und Neugläübigen]

von Frauwenfeld wegen des Beinhauses zu Oberkirch [ Beinhaus bei der Kirche
2

St . Laurentius in Frauenfeld - OberkirchJ schwebet 3 unter ghnen mit . . . güet-

lichen Verglichs - Mitlen beygeleget werden 3 wann aber solches seinen anstoss

haben 3 mithin von seithen der Catholischen mit der execution 3 als wir zu un¬

serem befrömbden vememmen 3 vortgefahren werden will 3 als haben wir nit umb-

gehen wollen 3 unseren . . . Mehreren - Raths Verwandten H. Schuldtheiss [ des

Stadtgerichts ] und Grichts - Herr [ zu Kefikon 3 Hans Kaspar ] H i r t z e l an

dich abzuordnen umb unsere zu berühwig - und Beylegung der sach führende ge-

dancken zu vernemmen zu geben 3 und wie das unsere zu dir tragende gute Confi-

denz uns nit zweifflen lasse 3 durch beytragende uns bekante Dexteritet . ..

die gütliche Mitei platz haben und die missverständtnussen werden abgethan

werden ".

1 ) Fälschlicherweise als Zuger Stadt - und Amtsrat bezeichnet.



2 ) Das Beinhaus , welches seit 1643 beiden Konfessionen diente , wurde 1686
von Schultheiss Dominik Rüepplin  zum ausschliesslichen Eigentum
der Katholiken erklärt und mit einem Altar versehen . Nach zähen Verhand¬
lungen verzichteten schliesslich 1697 die Neugläubigen auf ihre bis dato
aufrechterhaltenen Ansprüche auf dieses gemeinsame Beinhaus ; vgl . KDM
Thurgau 1 , 95/96.

Original , Siegel abgefallen - AH 54 , 420 - 421 - Blatt 420 v  und 421 r  leer
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